
Überraschung beim Bundesfinale Rudern in Berlin 
Schulachter vom Leibnizplatz errang Platz 6 bei ‚Jugend trainiert für Olympia‘ 

Seit vielen Jahren hat unsere Schule geschafft, 
unter schwierigsten Arbeitsbedingungen Re-
spektables zu leisten. Bei Theaterarbeit, Schul-
zirkus, Sportprofil, Kunst, Fremdsprachen, Me-
dienarbeit – wir waren sehr oft ganz vorn! 
Seit Jahren haben wir gehofft, gewünscht, ge-
fordert, dass unsere Schule endlich so ausge-
stattet wird, wie es für wohl jede andere Ge-
samtschule in Deutschland selbstverständlich 
ist, nämlich mit Team– und Betreuungsräu-
men,  mit Mensa und Küche. Daraus sollte 
dann der Ganztagsbetrieb werden.  
Am  vergangenen Freitag hat nun die Senato-
rin für Bildung in unserer Schule angekündigt, 
dass die notwendigen Bauten zur Einrichtung 
eines Ganztagsbetriebes für 2,7 Millionen € ge-
schaffen werden sollen. Jahrgangsweise auf-
bauend soll der Ganztagsbetrieb entwickelt 
werden. Eine Kooperation mit der Shake-
speare-Company soll weiter ausgebaut, wer-

Lauf erreichte das Boot die viertbeste Zeit des Ta-
ges. Für das Finale wurde deshalb von Vereinstrai-
ner Markus Leyer der Kampf um Platz 3 angekün-
digt. Arne Kempas, Tobias von Randow, 
Joscha Kirschke, Andre Müller, Yannic Ner-
ke, Christian Preuß, Jamal Rossol, Arne 
Stumper und Stm. Moritz Wulff legten sich 
mächtig in die Riemen, doch der psychologische 
Druck auf ihren noch jungen Schultern - die Schü-
ler sind 15-17 Jahre alt - war zu groß. Platz 3 wur-
de um 8 Sekunden verpasst, und sie erreichten ei-
nen vorher nicht für möglich gehaltenen 6. Platz. 
Das fast nur mit Schulruderern besetzte Boot des 
Gig – Doppelvierers der Jungen mit Thorben 
Galle, Felix Paegelow, Till Richter, Timo von 
Schaper und Steuermann Kemo Kirsch konn-
te sein Ziel, die Teilnahme am 

November Jahrgang  2007 Ausgabe 2 

Fünf Boote der Integrierten Stadtteilschule am Leib-
nizplatz (ISL) nahmen am Bundesfinale „Jugend 
trainiert für Olympia“, der inoffiziellen Deutschen 
Schülermeisterschaft in Berlin teil. In spannenden 
Wettkämpfen mit Mannschaften aus allen 16 Bun-
desländern erreichten die  Schüler die Plätze 6, 10 
und 11 und 2 mal Platz 14.  
Die Trainer des Kooperationspartners Bremer Ru-
derverein von 1882 schafften es auch diesmal, die 
Schulruderer hervorragend einzustimmen und sie 
auf die eng beieinander liegenden Wettfahrten in 
Berlin Grünau vorzubereiten. 
Mit einer faustdicken Überraschung konnte dabei 
der neu formierte Achter aufwarten. Im Vorlauf 
noch 3. von 4 Booten, musste der Achter in den 
Hoffnungslauf, um sich für das große Finale zu qua-
lifizieren. In einem aus Bremer Sicht sensationellen 

Belohnung für gute Arbeit! 
den, um mit dem Ganztagsbetrieb auch der an 
unserem Standort möglichen „Theaterschule“ 
näher zu kommen. 
Damit wird die Arbeit des Kollegiums unter den 
bisher so schwierigen Bedingungen ausdrücklich 
gewürdigt. Die Senatorin versprach sogar, sich 
um die besserer Anbindung der Oberstufe an 
den Standort (Polizeihaus?) zu kümmern. 
Es kann sein, dass nicht alles schnell geht, und 
es mag auch noch so manche Hürde geben, 
aber es ist wohl nach der Gründung der Ober-
stufe im Jahr 2004 nun der wichtigste Schritt für 
unsere Schule in die Zukunft. Wir werden in den 
nächsten Jahren unser Konzept für die Schule 
bis zum Jahrgang 13 weiter entwickeln und wir 
werden durch den Ganztagsbetrieb die schuli-
sche Arbeit weiter verbessern können. 
Die Entscheidung für uns gibt uns Kraft. Es ist 
wohl auch sicher, dass wir sie für den Weg 
brauchen werden. 



Termine: 
Zeugnisse Jahrgang 13 21.12.07 

Zeugnisse  8 – 12 30.1.08 

Elternberatung Kl. 5 – 8 4.2.08 

  

⇒ Frühstücksclub wieder geöff-
net! 
Zwischen 7.00 Uhr und 7.45 gibt es in der 
Cafete wieder den Frühstücksclub. Dort 
gibt es für Bettflüchter und andere Kinder, 
die zu Hause nicht frühstücken können, 
ein z. Zt. kostenloses Frühstücksangebot. 

⇒ Neue Schulsprecher 
Sama Masturie, 10c, und Milan Voigt, 11c, 
sind neue SchulsprecherInnen. Ihre Ver-
treterInnen sind Lilith Johannson, 12d, 
und Joscha Kirschke, 9a. Vertretende Mit-
glieder für die Schulkonferenz sind Lili 
Waller, 11c, Stefan Harms, 11e, Hosna 
Masturie, 9a, und Anna Scheck 10a. 

⇒ Schülerbeirat wünscht sich 
Schulfest! 
Auf der letzten Beiratssitzung wurde der 
Wunsch der Schülerschaft  nach einem 
Schulfest bekräftigt. Es sei nun mal end-
lich fällig!  

⇒ Multimediaschule 
Unsere 7. Klassen haben ihre neuen Lap-
tops bekommen, aber sie mussten vorher 
alle ihren hausinternen Computerführer-
schein machen. Und es hat (nahezu) bei 
allen geklappt! 

⇒ Sozialpädagogische Arbeit 
Die Ganztagsschule wird hoffentlich sozial-
pädagogische Kompetenz in unsere Schule 
bringen, aber schon jetzt haben wir es ge-
schafft, mit Frau N. Pätzel, eine Sozial-
pädagogin mit einigen Stunden an unsere 
Schule zu bekommen. Wir hoffen, für das 
nächste Halbjahr mehr Arbeitszeit bereit-
stellen zu können. 
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Kleinen Finale, erreichen und erkämpfte einen 10. 
Platz.  
Der Mädchen Gig – Doppelvierer mit Josephine 
Behrens, Tessa Kuhn, Ruth Rothgänger, 
Antonia Schlüter und Steuerfrau Annika 
Kleemeyer ruderte sich ebenfalls durch die Vor- 
und Hoffnungsläufe und verwies im Kleinen Finale 
das Boot aus Sachsen-Anhalt mit einer Sekunde 
Vorsprung auf Platz 12 und errang dadurch selbst 
den  11. Platz. 
Der Rennvierer der jüngeren Jungen im Wettkampf 
III in einer Neubesetzung mit Jascha Holst, Dari-
us Hosseini, Yannik Schmolz, Enis Yurt und 
Steuermann Julian Wiedenhoeft kam im Hoff-
nungslauf nicht über Platz 5 hinaus und belegte da-
mit Platz 14.  
Ebenfalls im Hoffnungslauf scheiterten die Mädchen 
des Wettkampfs III mit Carline Trampe, Laura 
Kattwinkel und Hossna Masturie aus dem 9. 
Jg., Lisa Sampson und Eleni Melis aus dem 8.
Jg. Sie belegten ebenfalls den 14. Platz.  
Hervorragend im Hotel Berolina untergebracht hat-
te das Ruderteam der ISL dieses Jahr kurze Wege 
zur Regattastrecke. Neben einem Kinobesuch und 
einem ‚Kultur‘vormittag mit Museumsbesuchen und 
einem Rundgang durch den Reichstag gab es wie-
der den Empfang mit Bufett für alle Bremer Sportler 
in der Landesvertretung Bremens auf Einladung der 
Bremer Berlinbeauftragten.  
Da die am diesjährigen Bundesfinale teilnehmenden 
Sportler der Integrierten Stadtteilschule in ihren 
Wettkampfklassen noch sehr jung sind wurde auf 
der Rückreise schon der Angriff auf bessere Plätze 
im kommenden Bundesfinale 2008 beschlossen. 

ElternsprecherInnen wiedergewählt! 
 

Guy Scheck und Hildegard Kamp sind auf der letz-
ten Sitzung des Elternbeirats erneut als Schuleltern-
sprecher gewählt worden 
Zur Zusammensetzung der  gesamten Elternvertre-
tung in der Schulkonferenz: s. Homepage! 


